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Linda Indergand fährt im 
Weltcup wieder in die Top-Ten
An einer ihrer Lieblingsdestinationen im Mountainbike-Weltcup holte die in Buttikon wohnhafte Linda 
Indergand den sechsten und den elften Rang. Die Olympiaquali für Paris hat sie verpasst.

B eim dritten Halt des UCI 
Mountain Bike Weltcups im 
tschechischen Nove Mesto 
fuhr Linda Indergand Liv 
Factory Team im Short 

Race auf den sehr guten 6. Rang. Dabei 
hatte sie dreimal Glück, als vor ihr Fah-
rerinnen stürzten. Beim ersten und 
zweiten Sturz konnte sie gerade noch 
knapp ausweichen. Beim dritten Sturz, 
als es mit Jenny Rissveds eine der Top-
favoritinnen erwischte, konnte sich 
Linda Indergand nur noch mit einem 
Bunny Hop (Sprung) über die Gestürz-
te und ihr Velo retten. Die in Buttikon 
wohnhafte Linda Indergand liess sich 
aber nicht aus dem Konzept bringen. 
In der zweitletzten Runde setzte sich 
Alessandra Keller leicht ab und ge-
wann das Short Track. Den langen 
Sprint um Rang sechs gewann Linda 
Indergand, die damit bereits zum zwei-
ten Mal in dieser Saison in die Top-Ten 
im Short Track fuhr.

Rang 11 am Sonntag
Beim Cross-Country-Rennen am Sonn-
tag zeigte einmal mehr die Französin 
Pauline Ferrand Prevot, wer zurzeit die 
beste Bikerin in diesem Format ist. Be-
reits beim ersten Angriff von ihr ver-
mochten die Konkurrentinnen ihr kei-
ne Gegenwehr zu leisten und sie konn-
te damit ihren ersten Weltcupsieg in 
diesem Jahr feiern. Sie verzichtete auf 
die beiden Brasilien-Weltcups, weil sie 
ihren Focus auf die Olympischen Spie-
le richtet. Hinter der überlegenen Sie-
gerin wurde es aber spannend. 

Eine achtköpfige Gruppe kämpfte 
um die verbliebenen Podestplätze. 
Alessandra Keller durfte dank des 3. 

Ranges dieses wieder besteigen. Nicht 
weit hinter diesen folgte mit Linda 
Indergand bereits die zweitbeste 
Schweizerin. Dank des guten 11. Ran-
ges machte sie im Gesamtweltcup 
einen grossen Sprung nach vorne und 
ist momentan auf dem hervorragen-
den 5. Rang zu finden. Auch wenn sie 
wiederum die zweitbeste Schweizerin 

war, reicht es ihr nicht für die Qualifi-
kation für die Olympischen Spiele in 
Paris. Ihr fehlt ein Top-8-Platz an einem 
Cross Country Weltcuprennen. Dieser 
war für die Selektion gefordert. 

«Ich bin mit dem Verlauf der Saison 
eigentlich sehr zufrieden, konnte ich in 
drei von sechs Rennen in die Top-Ten 
fahren. Das gelang mir letztes Jahr nie. 

Natürlich wäre ich gerne ein drittes 
Mal dabei gewesen», sagt Linda 
Indergand zu ihrer Situation. Alessan-
dra Keller und Jolanda Neff werden die 
Schweiz in Paris vertreten. Linda 
Indergand bestreitet am kommenden 
Sonntag im Rahmen des ÖKK Cups in 
Engelberg ihr nächstes Rennen. Sie 
freut sich auf den Heimauftritt. (eing)

Linda Indergand darf mit ihren Leistungen in Nove Mesto am Wochenende zufrieden sein. Bild Robin Nevrala

Ein toller Turn-Wettkampf in Glarus 
als Vorbereitung für kommende Anlässe
Am Glarner Verbandsturntag auf dem Buchholz zeigten die Ausserschwyzer Turnvereine mit Siegen und 
Podestplätzen, dass sie bereit sind für das kantonale Turnfest, das bald in Einsiedeln stattfinden wird.

Am vergangenen Samstag 
fand auf der Sportanlage 
Buchholz in Glarus der 
Glarner Verbandsturntag, 
also die kantonalen Ver-

einsmeisterschaften des Nachbarkan-
tons statt. Mit dem Turnverein 
Buttikon-Schübelbach, Turnverein und 
Jugendriege Reichenburg und den Da-
men und Herren des STV Wägital stan-
den gleich drei Vereine aus 
Ausserschwyz im Einsatz. 

Die Turner und Turnerinnen aus 
Buttikon-Schübelbach gingen als Erste 
der Ausserschwyzer an den Start. Sie 
zeigten vor allem in den Disziplinen 
Kugelstossen und Schleuderball, dass 
sie definitiv zur Spitze gehören. Somit 
konnten sie gleich doppelt den ersten 
Rang mit der Note 10.00 belegen. 
Auch in der Pendelstafette gab es mit 
dem 3. Rang einen Podestplatz zu fei-
ern. 

Beachtliche Punktzahl
Die Damen und Herren des TV 
Wägital starteten im Fachtest Allround 
mit neun Teilnehmern und erreich-
ten mit der Note 9.83 den sensationel-
len 1. Rang. Hervorzuheben ist hier 
die Leistung eines Dreierteams der 
Turnerinnen, welche bei der Aufgabe 
1 unglaubliche 122 Punkte erzielte 
und somit die geforderte Punktzahl 

für die Höchstnote 10.00 um 30 Punk-
te übertraf. Für die Höchstnote 10.00 
sind bei dieser Aufgabe, wenn drei 
Frauen eingesetzt werden, 91 Punkte 
nötig. Auch der TV Reichenburg konn-

te gute Resultate feiern. Mit der Note 
10.00 holten die fünf Steinheber den 
starken 1. Rang. 

Weitere Podestplätze gab es für die 
Gymnastik Jugend (3. Rang) und die 

Schaukelringsektion. Die starke Grup-
pe konnte mit der Note 9.55 nicht nur 
den 2. Rang, sondern gleich auch die 
höchste Bewertung in der Vereinsge-
schichte erzielen. (eing)

Der TV Reichenburg überzeugte in Glarus bei der Gymnastik, der TV Wägital wurde 9. im Steinstossen und der TV Buttikon-Schübelbach 
freute sich über zwei Siege. Bilder zvg 

Tuggner Medaillen 
im Rheintal
In Oberriet richteten die Rheintaler 
dieses Wochenende das internationale 
Nachwuchsturnier des Ostschweizer 
Ringerverbands aus. Dabei gingen 
rund 230 Nachwuchsleute aus der 
Schweiz, Deutschland, Österreich so-
wie zehn Ringer aus Tuggen an den 
Start. Bei den Piccolos erreichte Elias 
Küng mit vier Siegen und zwei Nieder-
lagen den sehr starken dritten Podest-
rang. Mit starken Kämpfen stürmte der 
Tuggner Oleksandr Hospod bis 47 kg 
in den Final. Dort musste er sich erst 
nach zäher Gegenwehr geschlagen ge-
ben und durfte sich über die verdiente 
Silbermedaille freuen. (hru)

Die Tuggner Delegation in Oberriet. Bild zvg

Ligaerhalt 
geschafft
Von «Pfui zum Juhui». 
Das Damen 1 des VBC 
Pfäffikon feiert den 
Saisonabschluss.

Das Damen 1 des VBC Pfäffikon wurde 
im August 2023 neu zusammenge-
stellt. Es handelt sich um eine moti-
vierte und ambitionierte Gruppe mit 
unterschiedlicher Spielerfahrung. 

Zu Beginn der Saison 23/24 muss-
ten sich die Spielerinnen erst aneinan-
der gewöhnen und ihre Stärken gegen-
seitig kennenlernen. So verlief der 
Start in die 3. Liga auch noch etwas 
holprig. Doch schon nach kurzer Zeit 
wuchsen die Spielerinnen zu einer 
Mannschaft zusammen und konnten 
ein harmonisches Spiel erreichen. Der 
Teamgeist wurde aber nicht nur auf, 
sondern auch ausserhalb des Spiel-
felds gebildet. Dies gab den Spielerin-
nen zusätzliche Motivation beim Spie-
len, was sich auch in ihren Erfolgen wi-
derspiegelte.

Trotz einiger Herausforderungen so-
wie auch nervenkitzelnder Spiele und 
intensiven Trainings, die das Team 
Trainer Roger Cuennet zu verdanken 
hat, konnte das Damen 1 das «Pfui» zu 
einem «Juhui» kehren und einen be-
friedigenden Saisonabschluss mit 
einem kleinen Eistee feiern.

Die Pfäffiker Spielerinnen freuen 
sich auf eine neue Saison mit dem Da-
men 1 Team und hoffen auf weitere 
Verstärkung, damit sie «Ass, Ass, Ana-
nas, tutti frutti, olé» regelmässig rufen 
dürfen. Interessierte Spielerinnen sind 
herzlich willkommen und dürfen sich 
gerne beim Verein melden. (eing)

Infos: www.vbcpfaeffikon.ch

Resultatservice
TURNEN 

Glarner Verbandsturntag, Glarus
Auszug aus der Rangliste:
Fachtest Allround: 1. Wägital Damen/Herren 9.83. 
Gymnastik Rasen: 4. Reichenburg 9.48. Gymnastik Bühne: 
6. Reichenburg 9.34, 13. Buttikon-Schübelbach 8.75. 
Schaukelringe: 2. Reichenburg 9.55, 24. TVBS 7.59. 
Barren: 13. TVBS 8.64. Stufenbarren: 8. TVBS 8.97. 
Pendelstafette: 3. TVBS, 9.15, 7. Reichenburg 8.54. 
Schleuderball: 1. TVBS 10.00 , 17. Wägital 7.93,  
21. Reichenburg 7.80. Kugelstossen: 1. TVBS 10.00. 
Weitsprung: 6. TVBS 8.81. Steinheben: 1. Reichenburg 
10.00. Steinstossen: 4. TVBS 9.15, 9. Wägital 8.64.


